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ſteuer für Elfenbein auf 10 und 25 Proz ad valorem ent
ſprechend den Bezirken herabgeſetzt Die Kautſchukſteuer wird
auf 10 Proz fixirt Die Sätze werden auf die Dauer von
10 Jahren eingeführt Die Perſonalſteuer die direkten
Steuern und die beſtehende Abgabe für die Erlaubniß
Spirituoſen zu verkaufen ſollen für dieſelbe Periode be
trächtliche Ermäßigungen erfahren

Spanien Jn Valladolid haben ſtudentiſche Un
ruhen ſtattgefunden Die Studenten beabſichtigten die
Veranſtaltung einer Manifeſtation um ihrer Befriedigung
über die jüngſt erfolgte Wahl des Rektors der Univerſität zum
Senator Ausdruck zu geben Der Gouverneur unterſagte die
Manifeſtation Jnfolgedeſſen veranſtalteten die Studenten vor
dem Hauſe des Gouverneurs eine feindſelige Kundgebung
Die Gendarmerie zerſtreute die Demonſtranten und ſtellte die
Ordnung wieder her

Portugal Die Behörden in Oporto haben ſtrenge
Maßregeln gegen die Perſonen ergriffen welche die ein
geſchifften den Prozeß wegen der Unruhen erwartenden
Gefangenen beſuchten und ſich dabei in aufrühreriſcher
Weiſe ausließen und Gerüchte verbreiteten daß ſämmtliche
Rebellen erſchoſſen werden würden Die Verhandlungen des
Kriegsgerichts beginnen in der nächſten Woche

Jtalien Der italieniſche Miniſter präſident und die
Miniſter der Finanzen des Handels und des Staats
ſchatzes haben nach einer Mittheilung der Polit Korr
bereits mehrere Berathungen abgehalten welche die Feſtſtellung
der Hauptpunkte der von Jtalien zu befolgenden Zollpolitik
zum Gegenſtande hatten Wie verlautet herrſcht in den
maßgebenden Kreiſen die Abſicht vor in den neu abzuſchließenden
Handelsverträgen eine geringere Anzahl von Artikeln binden
zu laſſen als in den bisher beſtandenen

Aus Rom ſchreibt man uns Mehrere Blätter behaupten
Nicotera habe ſich darüber beklagt daß Crispi den Ge
heimfonds den hieſigen Welfenfonds bis auf den letzten
Centeſimo aufgebraucht habe Und zwar ſoll er entdeckt haben
daß derſelbe nicht blos zu Polizeizwecken ſondern auch zu
anderen Zwecken verwandt worden wäre Sollte ſich das be
wahrheiten ſo wird es auf Montecitorio deswegen zu pein
lichen Auseinanderſetzungen kommen obwohl man dergleichen
Vorkommniſſe hierzulande gern zu vertuſchen pflegt weil ſie
nicht zum erſten male vorfallen Thatſächlich iſt dieſelbe
Beſchwerde bis jetzt bei jedem Kabinets Zuſammenbruche laut
geworden ohne daß die Kammer ihr je auf den Grund ge
gaungen wäre Viel dürfte bei der Enthüllung alſo auch diesmal
nicht herauskommen

Das Gerücht die Regierung wolle die Arbeiten am
Juſtizpalaſt und an der Poliklinik in Rom einſtellen
erzeugt große Bennruhigung unter der Bevölkerung da Rom
bereits von Arbeitsloſen überfüllt iſt

Oeſterreich Ungarn Jm ungariſchen Abgeordneten
hauſe beantwortete geſtern der Handelsminiſter Baroß die
Jnterpellation Polonyi s betr die Tarif frage dahin daß
die un gariſche Regierung ihren bezüglichen Standpunkt nicht
aufgegeben habe die Behauptung ſei unrichtig daß der öſter
reichiſche Miniſter den eventuellen Rücktritt von den Verkrags
verhandlungen mit Deutſchland in Ausſicht geſtellt habe
Der Kultusminiſter Cſaky erklärte es ſei im Jntereſſe des
Landes gelegen daß der Sitz des ungariſchen FürſtPrimas
von Gran nach Peſt verlegt werde Darauf bezügliche Ver
handlungen ſeien bereits im Gange

Türkei Aus Konſtantinopel ſchreibt man uns Ob
wohl die Pforte mit ſchweren Finanznöthen kämpft fährt ſie
iu ihren Rüſtungen unbeirrt fort Gegenwärtig iſt ſie
dabei in Kleinaſien und Arabien mehrere Kurden
regimenter zu formiren welche dort wo die Verhältniſſe
wenig ſtabil ſind für den Schutz der Grenzen und die Ruhe
im Jnnern Sorge tragen ſollen Mehrere Detachements der
neuen Truppe weilen augenblicklich hier um dem Sultan vor
geſtellt zu werden Bekanntlich ſind die Kurden die fanatiſchſten
Moslims die es überhaupt giebt Etwas Gutes wird man
alſo von dieſer Neuſchöpſung welche ſich beſonders gegen die
Armenier richtet ſchwerlich erwarten dürfen

Nach telegraphiſcher Mittheilung aus Cettinje hat die
türkiſche Regierung zwei Bataillone Truppen entſandt
nm die Maliſſoren geſtern waren dieſelben als Marodeure
bezeichnet welche einen Einfall in Montenegro gemacht haben
zu zerſtreuen und die Ruhe an der Grenze wieder her
zuſtellen

Bulgarien Der Legationsrath Frhr v Wangenheim iſt
geſtern von ſeiner Urlausreiſe nach Sofia zurückgekehrt

Griechenland Die Deputirtenkammer hat geſtern
in dritter Leſung den franzöſiſch griechiſchen Handels
vertrag genehmigt

Die Wahl von neun in den Provinzen Attika und Boeotia
gewählten zur Partei Trikupis gehörigen Deputirten
wurde für ungiltig erklärt Unter den gedachten neun
Deputirten befindet ſich auch Syngres der jüngſt die
durch den Brand in Salonichi zerſtörten Häufer wieder auf
bauen ließ

Afrika Bei der egyptiſchen Regierung hat am 17 d
der diplomatiſche Vertreter Frankreichs Graf Aubigny
offiziell Vorſtellung erhoben gegen die jüngſten
Maßregeln betr die Organiſation der ein
heimiſchen Gerichte da dieſelben eine unberechtigte
Einmiſchung Englands in die innere Verwaltung
Egyptens darſtellen

Aus Wadi Halfa wird gemeldet daß die Machdiſten
in der Richtüng nach Norden vorrücken

Nordamerika Der kanadiſche Premierminiſter Mac
donald verlas in einer am Dienstag abend ſtattgehabten
äußerſt zahlreich beſuchten Wählerverſammlung zu Torönto ein
Schriftſtück aus welchem hervorgeht daß die Führer der
liberalen Partei Sir Richard Carkwright und der Redacteur
Farrer den amerikaniſchen Staatsmännern einen detaillirten
Entwurf vorlegten um Kanada zu zwingen eine Handels
union mit den Vereinigten Staaten abzuſchließen
und einer event Annexion ſeitens der letzteren

uzu ſtimmen Macdonald ſprach ſich ſehr ſcharf gegen
Cartwright und Farrer aus und bezeichnete dieſelben als

Berräther
Wie aus NewYork gemeldet wird iſt der braſilianiſch

nord amerikaniſche Handelsvertrag noch nicht voll
zogen worden Die Vollziehung des Vertrages ſei überhaupt
un wahrſcheinlich geworden

Aus New ork wird ferner gemeldet Der Senat bewilligteeine Subvention von 3 Mill Dollars für die Legung eines

Kabels nach Hawai

Südamerika Jn Liſſabon ſind weitere Depeſchen
aus CEhile eingetroffen die bis zum 27 Januar zurückreichen
und welche konſtatiren daß die Revolution fortſchreitet
Außer Santiago und Valparaiſo ſei bereits das
geſammte Land in der Macht der Aufſtändiſchen
Präſident Balmaceda erließ am 20 Januar eine Proklamation
aus welcher hervorgeht daß außer der Armee 10,000 Mann
Nationalgarden zu ſeiner Verfügung ſtehen Jn Santiago
ſind Vertheidigungswerke errichtet worden Rings um den
Palaſt und die Staatsgebäude wurde Artillerie poſtirt Der
Präſident beabſichtigte in Peru Waffen und Munition an
zukaufen aber da die Dampfer in den Händen der Jnſurgenten
ſind ſo konnten die Kaufaufträge nicht ausgeführt werden
2000 Aufſtändiſche landeten in Coquimbo wo ſie von den Ein
wohnern enthnuſiaſtiſch empfangen wurden Jn der Umgegend
von Coquimbo haben Gefechte ſtattgefunden wobei die
Jnſurgenten ſiegreich waren Zwei Negimenter von den
Regierungstruppen gingen zu den Aufſtändiſchen über Das
Heer des Präſidenten iſt auch ſonſt durch Maſſendeſertirungen
geſchwächt worden ſo entliefen u a bei Valdivia in Süd
Chile welches die Jnſurgenten beſetzten viele Soldaten

Das Sekretariat des britiſchen Kolonialamts erhielt vom
Londoner Jnformationsbureau für Auswanderer einen authen
tiſchen Bericht darüber daß das Klima und die Lebens
bedingungen für Arbeiter in den nördlichen Gebieten
Braſiliens für britiſche Auswanderer ſowohl Ackerbauer
wie auch Hanbdwerker und Dienſtleute durchaus untauglich
ſeien Das Sekretariat des Koloniglamts warnt daher
ähnlich wie dies ſchon verſchiedentlich von deutſcher Seite aus
geſchehen iſt in dringendſter Weiſe vor einer Aus
wanderung nach irgend einer nördlich von Rio
de Janeiro belegenen Provinz Braſiliens
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Gerichtsverhandlungen

M Naumburg 18 Febr Obgleich die nachträgliche
Eintragung von Wählern in die abgeſchloſſene Wählerliſte
nicht geſtattet iſt hat der Gemeindevorſteher Leisling zu
Wählitz bei Weißenfels gleichwohl bei der vorjährigen Reichs
tagswahl zwei Wähler nachgetragen wofür ihn die hieſige
Strafkammer zu 1 Woche Gefängniß verurtheilte Eine
Arbeiterfrau aus Querfurt erhielt 1 Woche Gefängniß und
3 Tage Haft weil ſie Karloffeln geſtohlen und dabei dem Feld
hüter ein Schweigegeld angeboten hatte Der Landwirth
Steinbrück aus Bilzingsleben der ſich eines Jagdfrevels
ſchuldig gemacht hatte hatte einen Zeugen zu einer ihm günſtigen
Ausſage zu verleiten verſucht und wurde deswegen mit 13
Monaten Zuchthaus beſtraft Ein erſt 16 Jahre alter Burſche
aus Weißenfels wurde für eine Reihe raffinirter Diebſtähle
zu 3 Jahren Gefängniß verurtheilt Ein Ziegeleibefitzer Wehl
mann aus Pettſtedt war in Vermögensverfall gerathen und
hatte deswegen ſeine Frau verleitet Wechſel auf den Namen
ihres Stiefvaters zu fälſchen Während der Mann ſich durch die
Flucht der Strafe entzogen hat wird die Frau mit 1 Jahr
Gefängniß beſtraft

M Deſſau 18 Febr Am heutigen dritten Verhandlungstage
des Schwurgerichts gelangten zwei Anklagefälle wegen Ver
brechens gegen die Sittlichkeit zur Erledigung Jm erſten er
ſchienen 5 junge Burſchen aus Jeßnitz auf der Anklagebank
Die bisher unbeſtraften Angeklagten hatten ſich auf freiem Fuß
befunden nachdem ſie kurz nach der That verhaftet und längere
Zeit ſich in Unterſuchungshaft befunden hatten Bei der Ver
handlung war die Oeffentlichkeit bis zur Verkündigung des
Urtheils ausgeſchloſſen Letzteres ſprach die Angeklagten von der
Anklage des Verbrechens gegen die Sittlichkeit frei verurtheilte
aber alle wegen tbätlicher Beleidigung durch unzüchtige Angriffe
theils zu 4 theils 6 theils 3 Wochen Gefängniß Die Strafen
wurden auf die verbüßte Unterſuchungshaft angerechnet Jn
der zweiten Sache nahm der Schmied Richard Reinhardt aus
Scholitz 26 Jahre alt verheirathet auf der Anklagebank Platz
Auch in dieſem Falle war da dem Angeklagten das Verbrechen
der verſuchten Nothzucht zur Laſt gelegt wurde die Oeffentlich
keit ausgeſchloſſen Jm Laufe der Verhandlung machte ſich die
Vernehmung zweier weiteren Zeugen die nicht ſofort herbei
zuſchaffen waren erforderlich und die Verhandlung wurde deshalb
auf morgen vertagt

Frankfurt a 18 Febr Ein bereits in Braunſchweig
Mainz Frankfurt a M und Kaſſel mit zuſammen 2 Jahren
Gefängniß oder Zuchthaus beſtrafter Hochſtapler Neckel
ein zu Hildesheim geborener Schreiber der als Dr v Hartmann
weite Kreiſe beſchwindelte ward von der Heutigen Strafkammer
hier zu 18 Monaten Zuchthaus und 300 M Geldſtrafe ver
urtheilt Jn derſelben Sitzung wurde der Bäckerburſche
Anſorg der durch faſt tägliche Einbrüche die ganze Stadt
beſonders das Nordende Frankſurts in Aufregung gebracht zu
10 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Bonn 18 Febr Durch Urtheil des Oberlandesgerichts in
Köln vom geſtrigen Tage iſt wie die Bonner Zeitung mit
theilt die Entſcheidung des hieſigen Landgerichts in welcher ſich
daſſelbe in den Eheſtreitigkeiten der Fürſt Sulkowski
ſchen Eheleute für nicht zuſtändig erklärt hatte aufgehoben
worden Die Angelegenheit wird demgemäß beim hieſigen Land
gericht in erſter Jnſtanz zur Verhandlung kommen

New York 15 Febr Einer der merkwürdigſten Mord
prozeſſe aller Zeiten iſt wie die Newyorker Staatszeitung be
richtet dieſer Tage im Kreisgericht von Henry Connty Tenn
zum Abſchluß gekommen Jm Juni 1887 war ein reicher junger
Mann Namens Charles Ensley in ſeinem Hauſe durch einen
Schuß in den Kopf getödtet worden während er nachmittags
3 Uhr in ſeinem Zimmer auf dem Sopha lag und ruhte
Auf einem Rechen an der Wand lag ein kleines Ge
wehr in deſſen Lauf die mörderiſche Kugel welche Ensley s
Tod herbeigeführt hatte paßte Außer Ensley befand
ſich zur Zeit niemand im Hauſe Als der That
verdächtig wurde ein Verwandter des Ermordeten John G
Averi verhaftet Wie es ſcheint gründete ſich der Verdacht gegen
ihn einzig und allein auf den Umſtand daß er als Erbe Ensley s
der Einzige war der von dem Tode des Letzteren Nutzen hatte
Er wurde aber trotzdem zum Tode verurtheilt und appellirte an
das Obergericht des Staates das den Fall auf Grund techniſcher
Fehler an die untere Jnſtanz zurückwies Während der Prozeß
zum zweiten Male verhandelt wurde wies der für den Ange
t n Vertheidiger Herr Wallis aus Cincinnati nach
aß die

worden war hinfällig ſeien weil es überhaupt gar nicht
erwieſen ſei daß Ensley durch Menſchenhand ſein Ende
gefunden habe Zur Bekräftigung dieſer Anſicht ſtellte
er letzten Auguſt einen intereſſanten Verſuch an Er lud in
dem W in dem Ensley todt aufgefunden worden war ein

eGew

Imſtandsbeweiſe auf Grund deren ſein Klient verurtheilt A

20 Februar 1891
legte er einen weißen Papierbogen dem man ungefähr die UmW eines Menſchen gegeben hatte Dann ſtellte er auf ein Ge
ſtell an der Wand einen geſchliffenen mit Waſſer gefüllten
Glaskrug der von der Sonne beſchienen wurde und als Brenn
glas wirkend ihre Strahlen zurückwarf gerade auf die Kammer
des Gewehrs Es war ein außerordentlich heißer Tag und die
acht zu dem Verſuch geladenen Zeugen harrten in athemloſer
Spannung Da wenige Minuten nach 3 Uhr erkönte ein Knall
das Gewehr war losgegangen und die Kugel hatte in den Papier
bogen eingeſchlagen gerade an der Stelle wo man ſich das Ohr
denken müßte Der Beweis war alſo erbracht daß die Sonne
möglicherweiſe die Mörderin Ensleys geweſen ſein konnte der
Umſtandsbeweis war verkracht und dieſer Tage iſt John G Avery
wirklich freigeſprochen worden

2

Provinzial Nachrichten
M Naumburg 18 Febr Die Stadtverordneten

verſammlung lehnte die für den Bürgermeiſter Bencken
dorff vom Magiſtrat beautragte Gehaltserhöhung von
4200 auf 4500 M ab

K Erfurt 18 Febr Bei der ſeit 1887 hier beſtehenden
Schulſparkaſſe ſind 1890 13,799 M eingelegt worden
Beſtehen der Schulſparkaſſe überhaupt ſind 49,112 M eingelegt

Ein Lebensmüder ſprang in den ſog Königstümpel eine
ſehr tiefe Stelle in der Gera hier Das Waſſer trug ihn indeß
bis zu einer ſeichteren Stelle wo er bis zum Halſe und unfähig
das ſteile Ufer zu erklimmen im Waſſer ſtand und um Hilfe rief
Nach längerer Zeit wurde er von dem Obergärtner Schröder
mit eigener Lebensgefahr gerettet Die Wittwe des früheren
Schulzen Wiegand in Hochheim ſchenkte der evangeliſchen Ge
meinde daſelbſt für das Gotteshaus einen Kronleuchter im Werthe
von 500 M Jene 5 Einwohner aus Linderbach welche
gelegentlich des vorjährigen Sedanfeſtes den dortigen Orts
vorſteher gröblich inſultirten verhöhnten und thätlich angriffen
wurden vom Schöffen gericht zu Gefängnißſtrafen von
14 Tagen bis 3 Monaten verurtheilt

Erfurt 18 Febr Jn vergangener Nacht wurde einem
Barbier aus Jlversgehofen in der Magdeburgerſtraße hier bei
einer Prügelei von einem hieſigen Schneider das linke Auge
ausgeſchlagen Auf dem rechten Auge war der ſo ſchwer Be
troffene ſchon vorher erblindet

Jeſſen 18 Febr Eine aus den Herren Landrath Frhr
v Bodenhauſen Herzberg Prem Lieut v Hülfen Hemſen
dorf Domänenpächter Beskow Clöden Mühlenbeſitzer
Förſter Gorsdorf Gutsbeſitzer Walter Gorsdorf und Hold
haus Schützberg beſtehende Abordnung hat dem Landwirth
ſchafts Miniſter v Heyden eine ausführliche Denkſchrift be
treffend den Elbdurchſtich bei Wartenburg überreicht
Der Miniſter hat ſich nach den einſchlägigen Verhältniſſen er
kundigt und ſich dem Projekt gegenüber wohlwollend geäußert
Die Petition wird auch dem Landtage vorgelegt werden Der
Landwirthſchaftliche Verein von Gorsdorf und Umgegend be
ſchloß u a über eine an die königl Regierung zu richtende
Petition betr die Holzſubmiſſionen in der königl Ober
förſterei Annaburg Man führt darüber Klage daß die bei den
Submiſſionen feſtgeſetzten Mengen viel zu groß ſeien als daß
ſich einzelne Beſitzer betheiligen könnten dieſelben ſeien vielmehr
darauf angewieſen ihr Holz von Händlern zu entnehmen

Prettin a 17 Febr Seit einigen Tagen ſind zahlreiche Arbeiter beſchäftigt den Eisſchutz auf der Elbe zu
durchhauen Die Arbeit iſt eine ſchwierige Das Eis iſt an
vielen Stellen noch ſo feſt daß die Anwohner ſicher über den
Fluß ſchreiten Auf vielen Feldern ſieht man die Spitzen des
jungen Roggens abgeſtorben Die Kälte hat ſie getödtet
Man hofft daß Wärme dies ausgleichen wird

Dommitzſch 18 Febr Das unter geſtern gemeldete
Schadenfeuer in der Elbſtraße hier fand am Nachmittag
noch ein Nachfpiel indem nach 4 Uhr noch die Koch ſ
Scheune niederbrannte Der geſtern vermißte Schuhmacher
in deſſen Stube der Brand entſtanden war iſt geſtern abend von
Schmiedeberg zurückgekehrt

e Sondershauſen 17 Febr Gemäß dem ausführlichen
Berichte welchen geſtern der hieſige Oberbürgermeiſter Laue
über den Stand der Gemeindeangelegenheiten für das
Jahr 1890 den Stadtverordneten erſtattet hat beziffert ſich die
verzinsliche Gemeindeſchuld auf 755,405 der ein Grund
vermögen der Stadt an Gütern Forſten Einzelländereien und
Gebäuden im Geſammtwerthe von mindeſtens 1 I Millionen M
gegenüberſteht Die Voranſchläge des ſtädtiſchen Haushaltplans
ſür das laufende Jahr ergeben einen Fehlbetrag von 67,556
der durch 125 Proz Zuſchlag zur unmittelbaren Staatsſteuer ge
deckt werden ſoll Die Stadtbehörden tragen mit Recht Bedenken
über dieſen Prozentſatz hinaus zu gehen und es ſoll darum von
wenn auch nothwendigen doch noch zu verſchiebenden Ausgaben
zu welchen in erſter Linie die vom geſundheitlichen Geſichtspunkte
aus dringend zu wünſchende Errichtung eines Schlachthauſes
zu rechnen iſt vorerſt noch Abſtand genommen werden A
einen großen Krebsſchaden für die ſtädtiſchen Finanzen bezeichnet
der Bericht die immer ſich ſteigernden Anforderungen und
Belaſtungen welche Reich und Staat der Gemeinde
aufbürden ohne dafür irgendwelche Entſchädigung zu ge
währen Ein großer wenn nicht der größte Theil der Kraft der
Kommunalbeamten wird für die Beſorgung rein ſtaatlicher Ge
ſchäfte in Anſpruch genommen ſeit Jahrzehnten hat man in
Regierungen und Parlamenten über die übergroße Belaſtung derGemeinden geſprochen und über Mittel und Wege zur Eutieſtunt

berathen aber es iſt bei Verſprechungen geblieben und der
finanzielle Ruin der Städte ſcheint unvermeidlich wenn nicht
bald Einhalt gethan wird

Gera 18 Febr Der Landtag hat in ſeiner heutigen
Sitzung die geſtern an dieſer Stelle erwähnte Vittſchrift
Frauenvereins Reſorm zu Weimar um Zulaſſung der Mädchen
zum Gymnaſial Maturitätsexamen bezw um Errichtung eines
Gymnaſiums ſür Mädchen dem Petitions Ausſchu
überwieſen welcher zu prüfen hat ob in der Angelegen
etwas Weiteres zu veranlaſſen iſt Vorher war Uebergang zur
Tagesordnung befürwortet worden Der hieſige Lehrer
Geſangverein brachte geſtern abend im großen Saale der
Tonhalle Heinrich Zöllners Die Hunnenſchlacht mit
Klavierbegleitung zu wohlgelungener Aufführung Die Partie
der Gotlinde ſang Frau Lehrer Eliſe Hofmann in ſehr
anſprechender Weiſe ebenſo Hr Lehrer Leube die des
Theodorich

Moſigkau Anhalt 18 Febr Die ſeit Auguſt 1889 hier
beſtehende von Hrn Pfarrer Fritſche ins Leden geruſene
Schulſparkaſſe hat ſich bereits recht als zweckmäßige Ein
richtung erwieſen und infolgedeſſen auch viele Freunde gewonnen
während urſprünglich die Sache nicht gerade beſondere Sympathien
enoß Durch die Kaſſe iſt den Kindern Gelegenheit ge
eträge von 5 Pf an am Orte ſelbſt einzulegen um ſich ſo bis

zur Konfirmation oder auch darüber hinaus eine Beih r zur
Ausſtattung anzuſammeln Die Sparbeträge werden der h
Nebenſtelle der Kreisſparkaſſe 8 Deſſau zugeführt i
27 Aug 1889 ſind bisher 4153 M eingelegt und ſeitdem an
Konfirmanden und an Kinder deren Eltern während dieſer Zeit
verzogen ſind 960 M zurückgezahlt worden Vorausſichtlich wird

ch der Beſtand von Jahr zu Jahr erhöhen Die Einrichtung
r und legte es auf den bewußten Rechen Auf das Sopha ſolcher Kaſſen erſcheint durchaus empfehlenswerth



S Aus Anhalt 18 Febrbeanſprucht in dieſen Rechnungsjahre 388060 M Mehrausgaben im
beſonder die Abteufung von Reſerveſchächten verurſacht Seribt n in Schacht Nr 8 wegen der Ausſtrömung
von Gaſen in den aasreihen Steinſalzſchichten Athmungsapparate
anbringen müſſen zum Schutze für die Arbeiter Jn achtNr 4 ſind die Waſſer ſo mächtig daß man ſtatt der Schacht
ausmauerungen Tubbings wählen und auch Pumpen einbauen
mußte Außerdem will man eine neue Luftkompreſſionsmaſchine
aufſtellen und die elektriſche Beleuchtungsanlage erweitern und
abändern Die Mehrausgaben werden natürlich aus den Ueber
ſchüſſen des Werkes gedeckt

Meiningen 18 Febr Aus Neuſtadt a d Heide wird
von einem erſchütternden Ereigniß berichtet das ſich geſtern
mittag dort abgeſpielt Ein dort anſäſſiger junger Mann feuerte
auf eine Frau mit der er ſeit längerer Zeit unerlaubte Be
jehungen unterhielt mehrere Revolverſchüſfe ab wodurch die
rau tödtlich verletzt wurde Darauf brachte ſich der Menſch ſelbſt

mehrere Schußwunden bei die aber nicht tödtlich waren weshalb
er noch durch Erhängen ſich das Leben nahm Der Burſche heißt
Henblein die Frauensperſon iſt die Ehefrau des Pächters Hof
mann Letzterer war während ſich das Drama abſpielte nach
Sonneberg verreiſt Vom Vorſtand des Südthüringer
Kriegerbundes iſt an die betheiligten Kriegervereine Anregung
ergangen zur Vorbereitung einer würdigen Gedächtnißfeier
der 25jährigen Wiederkehr der Schlachttage von 1866
Man hat hierbei hauptſächlich jene Kämpfe im Auge welche ſich
Anfang Juli bei Dermbach Wieſenthal und Roßdorf zwiſchen
preußiſchen und bairiſchen Truppen abſpielten

p Jeua 18 Febr Der an hieſiger Univerſität beſtehende
Verein Agronomia feierte am 7 u 8 d ſein 40 jähriges
Stiftungsfeſt Nach einem von Hrn Prof Pierstorff auf den
Fürſten Bismarck bei dem Feſtkommers ausgebrachten Hoch
wurde ein Begrüßungstelegramm an denſelben gerichtet auf das
folgende Antwort eingelaufen iſt

Friedrichsruh 9 Febr 1891
Durch Jhre geſtrige telegraphiſche Begrüßung haben Sie

mich lebhaft erfreut und ſage ich für dieſen Ausdruck Jhres
Wohlwollens Jhnen und Jhren Herren Kommilitonen meinen
verbindlichſten Dank v Bismarck

Dem 1842 in Apolda verſtorbenen Fabrikanten Chr
Zimmermann Begründer der Firma Chr Zimmermann
Sohn ſoll zum Gedächtniß der hohen Verdienſte die er ſich um
die Entwickelung der apoldaer Wollwaaren Jnduſtrie erworben
ein Denkmal errichtet werden Dem bezügl Ausſchuſſe liegen
gegenwärtig mehrere Entwürfe vor

Jn dem Dorfe Lengde bei Vienenburg Kreis Goslar
ſtarb kürzlich der ehemalige Leineweber Söchting Vor 10 Jahren
verkaufte derſelbe ſein Häuschen und behielt von dem dafür ge
löſten Gelde nach Abzug der Schulden noch 900 welche
Summe er auf die Sparkaſſe bracht e Mit dem alten Manne

ging es von da ab anſcheinend immer ſchlechter er hatte ſchließlich
nichts mehr und wäre vor Hunger geſtorben wenn nicht wohl
thätige Leute des Ortes ihm etwas zu eſſen gegeben hätten
Endlich ſtarb er Nach der Beerdigung durchſtöberten entferntere
Verwandte den dürftigen Nachlaß und fanden dabei das Spar
kaſſenbuch mit oben gedachter Baareinlage und den zugeſchriebenen
Zinſen alles in allem 1187,83 M ausmachend Außerdem
wurden in einem Strumpfe 1200 M in blitzblanken Zwanzigmark
ſtücken gefunden und in einem Tiſchkaſten fanden ſich unter altem
Kram 120 M in verſchiedenen Münzen vor

Vermiſchtes
Dem Prinzen Gedrg Radziwill, Premierleutenant

vom Regiment Garde du Corps iſt vom Kaiſer bereits unter dem
12 d der Abſchied bewilligt Der Prinz befindet ſich gegen
wärtig auf den Gütern ſeiner Schwiegermutter der Gräfin
Branicka in Rußland welche wie es heißt ſich nochmals bereit
erklärt haben ſoll einen Theil der Schulden des Prinzen zu
bezahlen

S Der demnächſt in den Ruheſtand tretende Ober
ſtallmeiſter v Rauch, der Leiter des Kaiſerl Marſtalls
iſt ein Bruder der 1879 verſtorbenen Gräfin Roſalie v Hohenau
eb v Rauch zweiten Gemahlin des Vaters unſers Prinzen

Albrecht Regenten von Braunſchweig Oberſtallmeiſter v Rauch
leitete bevor er nach Berlin kam den Marſtall des Großherzogs
von Mecklenburg Strelitz und wurde bei der Penſionirung des
Grafen von Pückler welcher Ober Hof und Hausmarſchall Ober
Stallmeiſter und Jntendant der Königlichen Schlöſſer zugleich
war deſſen Nachfolger Zur Unterſtützung des Herrn von Rauch
n der der von Plüskow vom 1 Garde Dragoner Regiment
ommandirt

IJn der geſtrigen Sitzung der berliner Medi
ziniſchen Geſellſchaft theilte Prof Fränkel mit daß er
mit dem neuen Mittel Liebreichs gegen Tuberkuloſe
in ſechs Fällen von Kehlkopfphthiſe überraſchenden Erfolg
ohne Fieber und ohne örtliche Entzündung geſehen habe Gleich
ſchöne Erfolge hat Privatdozent Hey mann beobachtet

Briefmarken Diebſtahl im Poſt Muſeum Aus
dem Poſt Muſenm in Berlin ſind vorgeſtern mittag zwiſchen 11
und 1 Uhr werthvolle zum Theil unerſetzliche Briefmarken
aus Gwalior in Jndien Neu Schottland Venezuela Chile Peru
und Neu Seeland im ungefähren Werthe von 2000 M geſtohlen
worden Die Händler und Liebhaber werden vor dem Ankauf
der Briefmarken gewarnt

Zeitungs Verbot Der Reichsanzeiger veröffentlicht
das auf Grund des Preßgeſetzes für zwei Jahre erfolgte
Verbot der in Peſt erſcheinenden illuſtrirten Zeitſchrift
Caviar
T Graf Kleiſt vom Loß iſt wieder verhaftet und nach

Plötzenſee abgeführt worden Vorgeſtern las er noch in
ſeiner Stamm Bodega mit viel Behagen die Berichte welche die
Blätter über ihn und ſein ſkandalöſes Treiben veröffentlichten
und renommirte laut damit daß man ihm doch nichts werde an
haben können Er hatte indeß die Nechnung ohne den Staats
anwalt gemacht der von den neuen Ausſchreitungen Boxer
Karls durch die Zeitungsberichte Kenntniß erhalten hatte Wegen
des von Kleiſt in der Wohnung der Wittwe St Schmidſtraße 25
begangenen Hausfriedensbruches iſt der erforderliche Strafantrag
bisher nicht geſtellt worden und bezüglich der vom Grafen an
ſeinem Kurier verübten Körperverletzung welche von Amtswegen
zu verfolgen iſt war das polizeiliche Ermittelungsverfahren noch
nicht abgeſchloſſen Wenn trotzdem die Staatsanwaltſchaft die
Wiederverhaftung des kranken Mannes verfügte ſo geſchah
dies wohl nur aus dem Grunde weil derſelbe den ihm gewährten
Urlaub gröblicherweiſe mißbraucht hat und noch weitere Exceſſe
deſſelben zu befürchten ſtanden

Tarif Kurioſum Eine e etzreiſe von Berlin nach
Thale würde nach dem neuen Perſonentarife wie in der

Nationalzeitung berechnet wird in der zweiten Klaſſe hin und
zurück bis Thale bei 25 Kilogramm Gepäck künftig 27,90 M
koſten während jetzt der Preis bei ſechswöchentlichen Retourbillets
nur 18 M beträgt

Zum Fall Rüll Aus Spandau meldet man Die
ger gis n rztiihe Unterſuchung der Leiche des Schaffners

üll hat Dienstag nachmittag ſtattgefunden doch iſt über das
Ergebniß bisher nichts bekannt geworden Die amtliche Unter
g ung hat dem Vernehmen nach bis jetzt keinen greiſbaren Anhalt

für erbracht daß Rüll das Opfer eines Verbrechens geworden
ein könnte An dem trüben kalten Morgen an wel ſich das
nglück ereignete war wie nach dem Lot Anz die amtlichen

Vernehmungen des Dieuſtperſonals ergeben haben der Zug nur
wen beſetzt es iſt auch von keiner Seite beobachtet worden
aß die Leute wie dies bei ſchönen Wetter der Fall iſt ſich auf

Das Bergwerk Leopoldshall der aiborm zlamnmendränglen, vielmehr hatten ſie ihre Plätze

nach Anhörung und erfolgter Zuſtimmung des Ende Januar

eingenommen ferner durch die Unterſuchungbisher eſtgeſtent worden daß der ug vorſchriftsmäßig
in langſamem Tempo aus dem Bahnhof fuhr und daß der
Arbeiter Flück aus Ruhleben welcher den längs des Wallgrabens
ich hinziehenden Fußweg paſſirte nach ſeiner vor dem Unterſche ter abgegebenen Ausſage folgende Beobachtung ge

macht hat Er ſah einen Körper aus dem Zuge in den Wall
raben ſtürzen beim Hinzutreten gewahrte er daß es ein Skbgſſuer
ei der ſich im Mantel und Filzſtiefeln befand Der Schaffner

mantel bauſchte ſich beim Sturz auf während der Arbeiter nun
nach der Bahnſtrecke lief um Rettung herbeizuholen verſank der
Unglückliche lautlos in die Tiefe Es muß hervorgehoben werden
daß nach der Ausſage dieſes Zeugen kein Schrei des Schaffners
gehört wurde der jedenfalls durch den Sturz Betäubte hat imWaſſer noch einige Vewegungen mit den Armen gemacht und iſt

dann verſunken ren welche Paſſagiere auf der Plattform hat
der Beobachter dieſer furchtbaren Scene nicht wahrgenommen

Revolte und Einbruch Aus Hamburg 18 d mel
det man Geſtern entſtand im hieſigen Hafen auf dem engliſchen
Dampfer Manmouthſhire eine Revolte der chineſiſchen
Heizer welche die ganze engliſche Beſatzung mit Meſſern und
Eiſenſtangen bearbeiteten und von Bord jagten Erſt das zwei
malige Einſchreiten der Hafenpolizeimannſchaft ſtellte die Ruhe
wieder her Dem engliſchen Konſul iſt die Unterſuchung übergeben worden Geſtern abend fand ein überaus frecher Ein
bruch beim Bankier Lippſtadt in der Grindelallee ſtatt Meh
rere Behälter wurden erbrochen und Brillantringe Juwelen
ſowie Werthpapiere namentlich öſterreichiſche entwendet Die
Diebe entkamen über eine Leiter welche ſie an den Balkon ge
ſetzt hatten

F Würtembergiſche Genoſſenſchaft des Johan
niter Ordens Auf dem im vorigen Jahre zu Schwäbiſch
Hall abgehaltenen Rittertage der Württembergiſchen Genoſſenſchaftdes Johanniter Ordens ſt an Stelle der bisherigen Statuten
vom 4 November 1857 eine anderweite Faſſung derſelben an
genommen worden Am 5 Februar 1891 haben dieſe Statuten

ſtattgehabten Ordens Kapitels die Genehmigung des Herren
meiſters Prinzen Albrecht von Preußen erhalten Der
Zweck der Genoſſenſchaft iſt Die Johanniter Thätigkeit im Sinne
der Statuten der Belley Brandenburg vom 24 Juni 1853 und
des Gelübdes der Rechtsritter derſelben im Königreich Württem
berg zur Ausführung zu bringen Der Zutritt iſt einem jeden
Johanniter Ritter geſtattet welcher ſich dem Statut unterwirft
An der Spitze der Genoſſenſchaft ſteht ein Kommendator und
unter ihm drei Ordensbeamte ein Richter ein Schatzmeiſter und
ein Werkmeiſter welche unter Zuziehung von 4 Ordensrittern
den Konvent bilden der die äußeren und inneren Angelegenheiten
der Genoſſenſchaft regelt Die Beſtätigung des von der Genoſſen
ſchaft gewählten Kommendators iſt bei dem Herrenmeiſter nach
zuſuchen Die für die Zwecke der Genoſſenſchaft zu verwendenden
Geldmittel beſtehen aus beſtimmten jährlichen Beiträgen aus

erhöhten Beiträgen Schenkungen und Vermächt
niſſen

IJn der öſterreichiſchen Armee haben einzelne
Truppentheile gerade wie in der preußiſchen gewiſſe Vorrechte
und Ehrenzeichen welche ihnen in Anerkennung beſonders ver
dienſtlicher Leiſtungen verliehen ſind Ueber dieſelben hat jüngſt
der Oberſt Molnar vom Generalſtabe im militärwiſſenſchaftlichen
und Kaſino Verein zu Wien einen intereſſanten Vortrag gehalten
Als beſondere Auszeichnungen wurden genannt Die dem 42 Jn
fanterie Regiment Ernſt Auguſt Herzog von Cumberland für ſein
tapferes Verhalten in der Schlacht bei Wagram zutheil ge
wordene Auszeichnung den Grenadiermarſch ſchlagen zu dürfen
die Anbringung einer goldenen Medaille an der Regimentsfahne
des 50 Jnf Regiments Friedrich Großherzog von Baden für
ſtandhaftes Ausharren in der beſchworenen Treue ein ſilbernes

Signalhorn welchem die nämliche Ehreubezeugung erwieſen war
wie einer Fahne ein Geſchenk von den Kriegskameraden des
italieniſchen Heeres im Jahre 1848 dem 10 Jägerbataillon in
neidloſer Anerkennung hervorragender Leiſtungen dargebracht
das Vorrecht des 8 Dragoner Regiments Graf Montecucculi
einſt Dampiern Küraſſiere mit klingendem Spiele durch die Hof
burg ziehen und die Berechtigung ſeines Commandeurs unau
gemeldet beim Kaiſer eintreten zu dürfen als Dank jär die Er
rettung Kaiſer Ferdinands II aus der Macht ſeiner aufſtändiſchen
Unterthanen das Verbot des Schnurrbarttragens für das
14 Dragoner Regiment Fürſt Windiſchgrätz zum Andenken an
die Schlacht bei Kolin Wir erinnern hierbei an den ehemaligen
Militärbevollmächtigten bei der öſterreichiſchungariſchen Botſchaft
in Berlin Prinzen Aloys Lichtenſtein der zum Commandeur des
14 Dragoner Regiments ernannt ſich noch vor ſeinem Abgange
von Berlin den Schnurrbart abraſiren ließ Außerdem führt
dies Regiment für ſein tapferes Verhalten bei den in den Nieder
landen gegen die franzöſiſche Republik ausgefochtenen Kämpfen
eine goldene Medaille an der Standarte Das Ulanen Regiment
Nr 2 Fürſt Schwarzenberg hat als Belohnung der bei Stockach
1799 bewieſenen Tapferkeit ſilberne Panzerketten zum Feſthalten
des Roßſchweifes an der Czapka

t Hohes Alter Jn Ballywalten Grafſchaft Down
ſtarb dieſer Tage Mary Mulholland im Alter von
103 Jahren Die Greiſin war noch bis wenige Tage vor ihrem
Tode ihrer alltäglichen Beſchäftigung nachgegangen

Schweizer Schützenfeſt Das in Baſel verſammelte
Central Comite des Schweizeriſchen Schützenvereins be
ſchloß die Abhaltung des nächſten eidgenöſſiſchen Schützen
feſtes 1892 ſtatt der Verſchiebung auf 1893 Die Wahl des

e findet im April ſtatt Bis jetzt iſt einzig Glarus an
gemeldet

Erdbeben Aus Serajewo 18 d M meldet man
Geſtern nachmittag wurde in Travnik ein heftiger Erdſtoß von
Nordoſt nach Südweſt welcher 4 Sekunden dauerte verſpürt

Ein höchſt verwegener Raub wurde vorgeſtern in
der Londoner City verübt Ein Commis der Vank of Scot
land fand während er in der National Provincial Bank of
England einen Wechſel einkaſſirte daß ſeine Geldtaſche welche er
auf den Tiſch gelegt hatte verſchwunden ſei Die Taſche enthielt
11,000 Lſtr in Noten der Bank von England etwa 200 Lſtr in
Gold und verſchiedene Wechſel

Die moderne Wiſſenſchaft und die ſchlechte
Preſſe erfahren in dem Faſtenhirtenbriefe des Biſchofs
von Eichſtätt folgende wahrhaft vernichtende Kritik Die
moderne Wiſſenſchaft das ſchlimme Beiſpiel und die ſchlechte
Preſſe haben dieſes ſchreckliche Uebel die Sozialdemokratie
über unſer Vaterland ja über ganz Europa hberauf
beſchworen Von dieſer allgemeinen Strömung des Un
glaubens auf dem Gebiete der Wiſſenſchaft macht unſer engeres
Vaterland keine Ausnahme Auch bei uns weht kalter
Eiswind von den Hochſchulen herab der das gläubige
Leben des Volkes erſtarren zu machen droht Das Uebel
ſteigert ſich aber noch bedeutend dadurch daß die irreligiöſen
Lehren und Anſichten nicht auf das Bereich der Uni
verſitäten beſchränkt bleiben ſondern von dorther als den
Centren der geiſtigen Ausbildung der Nation immer weitere
Kreiſe ziehen ereits begegnen wir dieſen Grundſätzen
wenn auch mehr oder weniger verſteckt in ſehr vielen Lehr
büchern die der heranzubildenden Jugend in die Hand ge
geben werden und ein großer Theil der Unterhaltungsſchriften
welche ſelbſt in die chriſtlichen Familien Eingang finden iſt
von dieſem Geiſte angeſteckt Dieſer traurige Er
folg des böſen Beiſpiels wird aber woch bedeutend
unterſtützt durch die glaubens und kirchenfeindliche Preſſe die
allein ſchon im Stande wäre auch das beſte Volk zu ruiniren
Die Frechheit dieſer Preſſe hat in unſerer Zeit den höchſten

obſchon dieſer
ie allen edlen Beſtrebungen

und die Kirche ſelbſt
d Spott bewirft

erfreut ſie ſich doch einer ungemeinen Verbreitung wird leiden

denn
Preſſe nichts mehr heilig iſt und
der Kir feindſelig entgegentriund te Diener beſtändig mit Koth und

kreiſes ſchon vollkommen e

ſchaftlich geleſen und ſelbſt von Katholiken unterſtützt Jhr ge
bührt das traurige Hauptverdienſt die gottloſen Lehren der
Wiſſenſchaft papnlär und dem Volke mundgerecht gemacht und
dadurch die Maſſen für die Umſturzideen vorbereitet und ge
wonnen zu haben Sie iſt die Vorkämpferin der Sozialdemokratie
und hat derſelben die Wege geebnet

Ueber furchtbare Ueberſchwemmungs Kala
mitäten berichtet der Telegrapch aus New York 18 d Die
Flüſſe in verſchiedenen Landſtrichen von Ohio und Weſt
Virginien ſind noch im Zteigen begriffen an vielen Orten iſt
der Eiſenbahnverkehr durch die Fluthen unterbrochen Jn
Pittsburg und Alleghanny ſtehen die Häuſer unter Waſſer
Tauſende von Einwohnern wurden gezwungen zu fliehen u
der Nähe der Cambria Eiſenwerke ſind ſämmtliche Häuſer
verlaſſen Johnſton in Pennſylvanien jene vor einigen Jahren
von Hochfluthen zerſtörte ſeitdem aber viel ſchöner aufgebaute

Conemangh wieder von einer verheerenden Urverichwenimnig
heimgeſucht Das Waſſer iſt bereits bis zum zweiten Stockwe
Hunderter von Häuſern geſtiegen Die Bewohner wurden auf
Booten aus den oberen Stockwerken gerettet Die meiſten
Brücken ſind weggeſchwemmt Bisher iſt kein Lebensverluſt zu
beklagen aber ein zahlreiches Diebesgeſindel vergreift
ſich an dem Eigenthum Die Verbrecherklaſſe der Stadt
erhielt Zuwachs durch die Freilaſſung aller Sträflinge
weil die Behörden fürchteten daß die Sträflinge in ihren Zellen
ertrinken könnten

4t Ein beklagenswerther Eiſenbahn Unfall ereignete
ſich vorgeſtern unweit Pittsburg Als der nach Waſhington
gehende Schnellzug die Krümmung unterhalb der Auhöhen von
Duqueſne paſſirte löſte ſich eine Felsmaſſe im Gewicht von etwa
200 Pfund vom Kliff los und fiel auf den dahinfahrenden Zug
Die Felsmaſſe zertrümmerte die Decke eines Perſonenwaggons
wodurch eine junge Frau auf der Stelle getödtet wurde
während drei andere junge Mädchen ſchwere Verletzungen davon
trugen

Jn der geſammten h Armee iſt kürzlich
folgendes Reſkript veröffentlicht und verbreitet worden Man hat
in Erfahrung gebracht daß Examinations Papiere für das Er
ziehungszeugniß 1 Klaſſe vor dem Prüfungstermine verbreitet
worden ſind und wird deshalb eine Belohnung von 100 Pfund
Sterling gleich 2000 Mark für denjenigen ausgeſetzt der dem
Kriegsminiſter über Perſonen Mittheilung macht welche ſich
ſolche verfrühte Verbreitung genannter Prüſungsaufgaben haben
zu Schulden kommen laſſen Der Kriegsminiſter erbietet ſich
Jhre Majeſtät um Begnadigung desjenigen anzugehen der als
Mitwiſſer gehandelt hat jedoch zuverläſſige Jnformation über die
Schuldigen giebt Eine Belohnung von 50 Pfund Sterling ver
bunden mit dem gleichen Begnadigungsverſprechen wird dem
jenigen geboten der die Behörden auf die Entdeckung hinleitet
in welcher Weiſe dieſe Prüfungspapiere vom Kriegsminiſterium
aus Verbreitung finden Der Erlaß iſt vom Generaldirektor
des engliſchen Militair Erziehungsweſens unterzeichnet

Alte Liebe in der neuen Welt Man ſchreibt aus
Paris vom 15 Jm Stile der römiſchen Annalen würde die
Geſchichte heißen Antonius ſucht Cleopatra und in der modernen Vanderille Sprache nach dem berühmten Muſter Arnal
embeté par Grassot wäre Oléopätre embétée par An
toine der geeignetſte Titel Sarah s Leben iſt bedroht
ſo flüſtern ſich ſeit einigen Tagen die pariſer Schauſpieler in
ihren Foyers zu Bedroht durch den Mann welchen ſie nicht nur
als Theodora und Cleopatra vor aller Welt geliebt haben ſoll
durch Philippe Garnier den Schauſpieler von ſehr mäßigem
Talent aber von ſo ſtattlichem Wuchſe mit einem ſo täul
ſchenden römiſchen Profil daß Jules Lemaltre der Theater
kritiker der Débats nach der erſten Aufführung von Sardou s
Cléopätre in dieſem Blatte ſchrieb Garnier iſt die richtige

ſchöne römiſche Veſtie Und nun wiederholt es ſich nach neunzehn
Jahrhunderten daß die belle brute romaine zu Schiffe ſteigt um
Cleopatra nachzuſetzen und daß das Meer abermals eine Haupt
rolle in dem Romane ſpielt Wie es kam daß Sarah Bernhardt
floh Vielleicht war ſie des Launenhaften ihres Antonius nach
mehr als hundert Vorſtellungen müde oder wollte die zärtliche
Großmutter einem Wunſche des Sohnes und der Schwiegertochter
willfahren indem ſie ein Verhältniß abbrach das häufige Stürme
durchbrauſten und ſogar wie wenigſtens die Theaterchronik er
zählte Peitſchenhiebe durchſauſten So viel iſt ſicher daß Grau
der Jmpreſario Sarah s bei Garnier Antonius geſchickt die Hoff
nung unterhielt daß er ihn auf die weite Rundreiſe der Sarah
Cleopatra mitnehmen werde Aber am Tage vor der Abreiſe
war noch nichts abgemacht und jetzt erſt ahnte Garnier die
Tücke Er telephonirte nach Havre um eine Kabine auf dem
transatlantiſchen Dampfer der die Königin ſeines Herzens
und Egyptens aufnehmen ſollte Kein Platz mehr an
Bord wurde ihm geantwortet da brach Antonius in ein
Wuthgebrüll aus Cleopatra wollte ihm entrinnen Sie
entrann ihm auch aber ſie konnte ſich ſeinen Zorn leicht
vorſtellen und telegraphirte dieſer Tage an einen hieſigen
Vertrauten Mir ſagen ob der Menſch noch in Paris oder ob
mir folgt Er folgt ihr in der That und ſegelt gegenwärtig auf
hoher See Sie hat einen Vorſprung von acht Tagen oder mehr
und es fragt ſich nun ob er ſie einholen wird oder nicht Den
Yankees bietet ſich da eine artige Gelegenheit zu Wetten Schon
ſollen einige Künſtlerinnen der pariſer Bühnen für den jugend
lichen Liebhaber zittern der Garnier erſetzt und auf das Stich
wort der goldenen Stimme lauſcht denn dieſer dürfte wenn
eine Begegnung erfolgt einen harten Strauß für ſeine Königin
zu beſtehen haben Rief doch Antonins als er an Bord kam
mit der ihm eigenen Zartheit des Empfindens laut Ah cette
femme Je lui créverai la peaul

Perſonalnachrichten Herrn Profeſſor v Helm
holtz iſt von der franzöſiſchen Regierung das Großkreuz der
Ehrenlegion verliehen worden Jſt dieſe Auszeichnung
ſchon in Frankreich ſelbſt eine ſeltene ſo gewinnt dieſelbe dadurch
an Bedeutung daß ein deutſcher Profeſſor es iſt welchem die
ſelbe zutheil wird Herr Profeſſor v Helmholtz dürfte der erſte
deutſche Gelehrte ſein der von der franzöſiſchen Republik in
ſolcher Weiſe geehrt wird Aus Paris kommt die Nachricht
daß Albert Lenoir Mitglied des Jnſtituts vorgeſtern ge
ſtorben iſt Der Akademiker Legouvöé iſt ſchwer erkraukt

Wie man uns aus Brüſſel meldet wurden Dr Karl
Peters und Oskar Borchert geſtern von dem Könige in
Audienz empfangen die faſt eine Stunde währte

Literatur
Auf Schneeſchuhen durch Grönland Von

De Frithjof Nanſen Lieferung 7 und 8 Verlagsanſtalt und
Druckerei G vorm J F Richter in Hamburg Mit ge
ſpanntem Jntereſſe verfolgt der Leſer dieſes hervorragenden Reiſe
werkes die Schilderung der Mühſeligkeiten und Gefahren mit
welchen der kühne Nordpolfahrer und ſeine unerſchrockenen Be
gleiter Tag und Nacht inmitten des Treibeiſes an Grönlands
Oſtküſte zu kämpfen hatten Es bedurſte der Kaltblütigkeit und
kühlen Berechnung eines Nanſen um die vorhergeſehenen
Hinderniſſe welche ſich der Landung entgegenſtellten zu über
winden und nur dieſen Charaktereigenſchaſten des Führers iſt es

n daß die Expedition nach unſäglichen Beſchwerden
eſten Fuß auf Grönlands eiſiger Oſtküſte dem Ausgangspunkt
der eigentlichen Eiswanderung e kennte Die achte Lieferung
unterrichtet den Leſer über frühere Verſuche welche gemacht
wurden um in das Jnnere Grönlands einzudringen Verſuche

Grad erreicht und hat das Urtheil eines großen Leſer welche bislang ſtets erfolglos verlaufen ſind
y

Stadt iſt infolge heftigen Regens und Austritts des Fluſſes
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Hanvbels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 18 Febr d der heutigen Sitzung des Ver

waltungsrathes der Berliner Handels Geſellſchaft
arg die Bilanz für das abgelaufene Geſchäftsjahr vorgelegt
achdem die für erforderlich erachteten Abſchreibungen vorweg

vorgenommen ſind ergiebt der Abſchluß einen Rohgewinn von
7,513,744 05 M Hiervon entfallen 2,784 419 10 M auf dasriciezngo 471,274 20 M auf das WechſelKonto 1,588 031 70

auf das ProviſionsKonto 400,978 30 M auf das Effekten
Konto und 2,243,729 25 M auf das Konſortial Konto Nach Ab
ſetzung der Verwaltungskoſten mit 753,277 90 der Einkommen
ſteuer mit 235,350 ferner der geſammten für den Umbau des
Bankgebäudes gezahlten Baukoſten von 129,677 20 M verbleiben
6,395,438 95 M als Reingewinn verfügbar Auf den Antrag
der GeſchäftsJnhaber ſetzte der Verwaltungsrath vorbehaltlich
der Genehmigung der Bilanz durch die General Verſammlung
die Dividende für das Kommandilkapital von 50 Millionen M
auf 9 Proz feſt und beſchloß den Dividenden Reſervefonds
anſtelle der ſtatutenmäßigen Ueberweiſung mit der Summe von
625,854 25 M zu dotiren wodurch derſelbe den Betrag don
2 Millionen M erreicht ſodann ſoll dem Penſionsfonds der
Angeſtellten der Betrag von 50,000 M überwieſen und der nach
Abzug der Tantiemen verbleibende Reſt von 5583 60 M auf neue
Rechnung vorgetragen werden Nachdem die bilanzmäßigen Re
ſerven der Geſellſchaft einſchließlich der diesmaligen Rücklage ſich
auf rund 17 Millionen mithin auf über 342 Proz des
Kommanditkapitals beziffern wird der auf den 4 April ein
berufenen GeneralVerſammlung ein Antrag auf Abänderung des
S 41 des Statuts unterbreitet werden wonach eine Dotirung des
Dividenden Reſervefonds über den gegenwärtigen Beſtand hinaus
nicht mehr zu erfolgen hat

Jm Gegenſatz zu einer großen Anzahl anderer Handelskammern hat die
z Aachen und Burtſcheid auf die Anfrage des Handelsminiſters über

s Projekt einer ſchwimmenden Ausſtellung Deutſchlands
ntwortet daß ſie nicht in der Lage ſei der Regierung die Unterſtützung

Projekis zu empfehlen da ſie ſich dehufs Anknüpfung neuer Handels
beziehungen mit dem Auslande einen erſprießlichen Erfolg für das allgemeine
Wohl von einer ſchwimmenden Ausſtellung nicht verſprechen könne

Wien 18 Febr Die Nordböhmiſche Köhlenbergbaugeſellſchaft
in Brüx vertheit für 1890 bei einem Reingewinn von 373,865 Gulden eine
Dividende von 16 Gulden

An der Börſe waren Gerüchte verbreitet wonach die Möglichkeit vorliege
daß ein Geſetzentwurf gegen Kartellbildung zu erwarten ſet

Weitere Dividendenfeſtſetzungen Braunſchweigiſche
Kreditanſtalt 6/ Proz 1889 6 Proz Frankfurter Bank
7 Proz Hanſeatiſche Baugeſellſchaft in Hamburg 7 Proz
1889 4 Proz Birkenwerder Aktien Geſellſchaft 2/ Proz Weſt

Häulſenfrüchte

Speiſebohnen weiße
Berlin 18 Febr

ſtil Gekündigt t
Linſen 30 56 gAmtl Mais per 1000 kg Loco feſt

April Mai 134,75 bez per Ma
Erbſen per 1000 kg

nach Oualität
Wien 18 Febr Telegr

Gd 6,66 Br

Juni bez

Londou 18 Febr Telegr Mais ſehr ruhig
New York 17 Fedr Telegr Mais per März 62

Leipziger Vörſe vom 18 Februar

Zk Kgl Sächſ M t Sächſ M3 RentenAnl 2333 87,10 G 4 Mansf Gw 1882 6500 102,90 P

do 7106 do3 do 500 87,90 P do 1879 193,10 GThlr 4 doEm 1875 102,00 P35Staatsanl 18551 100 93,50 G p Stadtobliss4 102,00 P
49 do 1847 500 4 do 1876 101,35 G40 do 1870 100 3 Altb Landobl 1000 98,00 GZu do 67 ab5 500 99,00 P 3 do do 5000 88,90 G
2 Landrentenbr 500 695,25 G

Div Eiſenb St Akt Div8 AltenburgZeltz 7 Lelpz Baubank 121,00 Pist t 463,50 bzP 10 do Bierbr z Reud
7 150,50 G nitz v Riebeck u Co 181,00 G10 tehrad Lit A 215 15 Lpz Kammgarnſp 182,00 Pdi Bu tehra n 21 7 To Maizf Shtend 130,00
7 DuxBodenbach 246,00 n Mansterd S 825,003

Eiſenb St P A n h e 61,59 G
72 AltenburgZet 152,00 P 11 Sächſ Maſch Fabr
7 Dux Bodenb Lit A Hartmann 153,25 G7 h do do B 18 Sächſ Webſtuhlfabr

h 217,09 PBank n Kred A er 23 z12 Allg D Kr A Lpz 202,50 a StammPr 160,90011 Dresdener Bank e 9 S Thür Br V St
6 Geraer Bank 69,00 G 9 do St Prior 23 P6 do Hdls u Krdtb 7 Zeitzer Par u S Akt 52
6 Gothaer Privatbank 116,50 P 7 do do Oblig 104,75 G
71 Leipziger Bauk 128,00 Weſteregeln Part

do Kaſſen Verein bl 102,60 GOblig
5 z 82/ Zuckerfabrik Glauzig 121,25 Gg r Bahn abgſ 2 16 Zuckerraſſinerie Halle 152,00 bzG

8 Zwicaner 107,50 G o Ausl Eif P Obl

Berlin 17 Febr Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 24 40 Mr M her 100 e
o Terminet Kündigungspreis M Loco 142 151 M nachQual per dieſen Monat d per Feb März per März April per

Kochwaare 150 180 Futterwaare 138 142

Mais per MaiJuni 6,66 Gd 6,59 Br
Peſt 18 Febr Telegr Mais per MaiJuni 1891 6,19 Gd 6,21 Br

Fernſprech Nachrichten
Berlin 19 Febr vornt 81 Uhr

Berlin Dem Bundes rath iſt der Entwurf eines
Vertrages zwiſchen Deutſchland und Italien
betr die Befugniß der beiderſeitigen Konſuln zur Vornahm
von Eheſchließungen in deutſcher und italieniſcher
Sprache nebſt einer erläuternden Denkſchrift mit dem Er
ſuchen dem Vertrag die Zuſtimmung zu ertheilen zu
gegangen

Berlin Dem Aelteſten Kollegium der Berliner
Kaufmannſchaft iſt vom Miniſter für Handel und Ge
werbe der Auftrag geworden ſich über die Frage der Ein
führung ermäßigter Frachtſätze für Getreide und
Vieh von den öſtlichen Provinzen nach Weſt und
Mitteldeutchland eingehend zu äußern

Berlin Die Deutſche Pondoland Geſellſchaft
ſcheint wie hieſige Blätter berichten vor ihrer Auflöſung
zu ſtehen Eine auf den 28 d einberufene General
verſammlung ſoll über die Uebertragung des Geſammt
vermögens an eine Kapitaliſtengruppe entſcheiden

Detmold Eine mit 13,500 Unterſchriften verſehene
Petition aus dem geſammten Fürſtenthum Lippe gegen
Aufhebung des Jeſuitengeſetzes iſt dem Reichstage zu
gegangen

Wien Wie der Voſſ Ztg gemeldet wird verlautet
dort in militäriſchen Kreiſen daß Kaiſer Wilhelm und
der Kaiſer von Oeſterreich den Sommerübungen
bei Dillingen in Unter Steiermark beiwohnen werden

Wien Das Befinden des an Lungenkatarrh erkrankten
Grafen Taaffe hat ſich gebeſſert t

Paris Nach einer Meldung der Polit Korreſ hat
der Kriegsminiſter die Kommandanten in Tunis
und Algier angewieſen jeden Konfliktsanlaß mit
den tripolitaniſchen Grenzſtämmen zu vermeiden
wovon die Pforte verſtändigt ſei

Paris Nach der Eröffnungsrede des Handelsminiſters
im Höheren Arbeitsrathe in welcher dieſer namentlich
auch auf die ſeitens Deutſchlands Oeſterreichs und Belgiens
zu Gunſten der Arbeiter getroffenen Inſtitutionen hinwies

Nfelſweke W Proz Magdehurger Rückverſicherungs Jud alkt Pr u Sehr hen 19373 Abert d W Ab d per riteeiler
StammPrior 4 l ldli Austritt au em Arbeitsrathe weil die ArbeiterZahlungseinſtellungen Die Exportfirma Ray and Richards 10 Chemin Werkz 5 n c ſyndikate verlangten daß die Vertreter der Arbeiter ihr

See e e et et ehe Segen s n e S e e dat von Arbeitern und nächt Lamn Miniſter ergehenrn F z en R n W n r bar a be 3 r i en dr7 vo a e 5 leere rn die jetzige Zuſammenſetzung des Arbeits
agen 50 ſtrl Boyd Bros u Co in Toronto haben die Zahlungen Rattm 75 bz DuxVBodenbach 9250 G ten
ingeſtellt 92,000 Doll An allen di lurgseinſtell ind 3 D W M Sonderm 5 25dere daufee Weahertgt n e er nd t Stter Voro u 66,50 G 5 W s 196 Paris Die Gruppe der ſogenannten unabhängigen
Wollenwaarentauſlente en gros inſolvent Die Paſſiva betragen 500,000 Doll Geraer Juteſp u W 102,00 P 4 GrazKöſlacher 90,006 Sozialiſten beſchloß alle Syndikate in den Provinzen auf
Die Gläubiger ſind engliſche franzöſiſche und deutſche Firmen Für die 10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 51,506 zufordern anläßlich des 1 Mai Delegirte für eine in die
Geraer Händels und Kreditbank in Konkurs iſt von Jntereſſe daß Sohn 145,90 P 4 gaſchauOderber 82,80 tfür die Weiterführung des H Knoch ſchen Silberwerks ein Vorſchuß von 6 s wies 4 Prag Dux Geolt 190 Deputirtenkammer zu entſendende Deputation zu wählen und
mehreren hunderttauſend M zur Hälfte durch eine auswärt ge Vank beſchafft 2 KetteElbſ Geſ Alt 72,60 G d do Gold 107,60 6 fortan nach 8ſtündiger Arbeit die Werkſtätten in Maſſe zu

rn e uloneh e n r ehe ger der Geraer Handels und 5 Körbisd Zuckerfabr 112,75 bzG b PragTurnau 93,00 G verlaſſen

u B 2S nkareſt Der Senat hat einſtimmig der Vergohden Janeiro 17 Febr Telegr Wechſel auf Waſſerſtände längerung l ein mit Belgien undt g Italien bis 1 Juli d J zugeſtimmtNew York 97 Febr Telegr Der Werth der i rgangen r bedeutet über unter NullWoche el neführ len Pro ete bein wo eed Doll der vergangenen Saale und Unſtrut n Fall z Wuchs London Geſtern nachmittag fand zwiſchen 2 Zügen
Artern Brückenpegel 17 Feb 4 18 Feb 0,60 der unterirdiſchen Eiſenbahn ein Zuſammenſtoß ſtatt
Wehnevleis rege 37 12,381 2 e der eine T u der rer de Linien gegen denör 2 tierpege 40,2 e t0,2s51 4 anderen fuhr s ſollen mehrere Perſonen zu Schaden geHalle 19 Febr Du r chkuß der Makler eher e i e kommen ch tT 2 e 132,20 6gebühr für 1000 Kilogramm netto Weizen ruhig 176 Alsteben Hberpegel 17 Feb 2,a9 18 Feb u Telegrabis 184 Mark feinſter märkiſcher Landweizen und aus gabe 4 re egrammewärtiger über Notiz Rauhweizen 174 bis 178 Roggen do ünterb u H Paris 19 Febr Die Kaiſerin Friedrich undruhig 173 bis 177 M Gerſte matt Brau 169 bis 179 M e Prinzeſſin Margarethe trafen ſammt Gefolge mittels

ufer e es o Mai er e n vuhvan r Jſer r o Extrazuges geſtern v 10 Uhr 46 Min hier ein und7 S t e d 7 7 t o n vom d BotſchafÄngebot Donaumais 144 148 Raps Rübſen Erbſen Se uinläu e wurden auf dem rdbab ho f m deutſchen Botſchafterituri p ungbunzlau r W D Grafen Münſter und mehreren Mitgliedern der engliſchenViktoria ruhig 190 205 Wicken 145 160 Kümmel a i eausſchl Sack für 100 üg netto ohne Angebot Stärke einſchl Pardubiz BotſDaft enipſangen Die Kaiſerin begab ſich nach der
e e h e e e e u e chunee Die anſſernn Ude der e ſt Tege ineizen ruhig 45,00 46,00 abfallende Sorten billiger Melnig e 10 40,36 14 a xBatsſtatte et Sack u 100 Kg brutto bei geringen voratei gen ée Tua 18 Feb a 5 S Paris g

2 S l e e e Uh ne Sohne e Kuptaen Dresden 7122 e 12 Mailaud 18 Febr Die Jnformationen welche der9 l Torgau 1235 132,46 11 heute in Rom eintreffende erſte Botſchaftsſekretär derKleeſaaten Rothklee 90 105 M Weißklee 60 bis Wittenberg J 11 82 15,921 10 talieniſck s R überbri120 Schwediſcher Klee 80 bis 140 Espar Roßlau T italieniſchen Botſchaft in Paris Reßmann überbriugtfette 25 26 M Mohn blau 52 55,00 M Futter WBarby 11,42 ri,a81 6 geſtatten wie der Diritto hervorhebt die Hoffnung daßartikel feſt Futtermehl 15,50 16,50 M Roggenkleie Wende 7 der Zollkrieg zwiſchen Frankreich und Jtaliene n e e n e 7 2 en nt Hetn Ade eerg den mirſg n pis Dömitz Peg 12,55 12,381 7 Petersbur Vorſi zebeiT1,00 M dunkle 800 dis 960 Oelküchen 13,50 bis Tauen u c Petersburg 18 Febr Unter dem Vorſitz des Geheimt
1200 Mal z 29,00 31 00 M Rüböl 59 nominell raths Weſchnaeköff hat eine Kommiſſion getagt die ſich mite ö J 3 42Petroleum 25,50 Mark Solaröl 0,825/309 Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen der Reform des ruſſiſchen Patentweſeuns beſchäftig

17,00 Mark Spiritus 10,000 Liter Prozent weichend
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 69,10 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 50,10 M

Elblirombau Verwaltung

Am 18 Feb Torgau Eisſtand Wittenberg Eisſtand Barby eisſrei Roßlau
Eisſtand Tangermünde Eisſtand Wittenberge Eisſtand Dömitz Eisſtand früh
32/ Uhr Eisrückung bei Broda Lanenburg etwas Treibeis

hat Man beabſichtigt in Rußland ein Patentamt nach
deutſchem Muſter zu errichten und die Patente hinfort
bis auf 20 Jahre zu ertheilen

Madrid 19 Febr Nach einem Telegramm des Gouver
neurs von Valladolid verſuchten die Studenten wiederum
Unruhen anzuſtiften wurden jedoch ohne Zwiſchenfall
zerſtreut

Einer Reutermeldung aus Lima

Spiritus
Berliyv 18 Febr Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 1 à 1000 10,000 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Fap 69,0 bez

Spiritus mit 70 M Berbrauchsabgabe per 100 I à 1000 10,000 nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 49,4 bez

Spiritns mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 1000 10,000 nach
Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit Faß Mper dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Weichend Gek l Kündigungs
preis M Loco mit Faß vez per dieſen Monat 49,2 48,6 bez per
April Mai 49,7 48,8 ,9 bez per MaiJuni 49 48 ,9 bez per Juni

Fahrtvaſſertiefen der Unſtrut am 17 Febr
1,16 m zwiſchen Artern und Ritteburg bei der Etſenbahnbrücke

London 19 Febr
mit Nachrichten aus Chile zufolge ſind die Regierungs

ſtruppen nach erbittertem Kampfe vollſtändig bei
Jquique geſchlagen worden Die Aufſtändiſchen werden
nunmehr gegen die Hauptſtadt Valparaiſo vorrücken

Newyork 18 Febr Der Norddeutſche Lloyddampfer

Fahrwaſſertiefen der Saale am 17 Febr
6,75 m bei der Hennenbrücke

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 18 Febr

e r e c u bez per Aug Sept 8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags Havel, in See gehend kollidirte mit der italieniſchen
hauſen 18 Febr Branniwein 450/5 pro 100 kg excl Faß ab Statlonen Barom Therm her Stationen Barom Therm Wind Barke Mascotte, letztere iſt geſunken Zwei Matroſen

Brennerei 67,00 69,90 M nach Angabe der Kommiſſion der VBranntwein mm c mm o rechtweiſ ſind ertrunken

Fabrikanten 12212BFaß Ter arg Jebr tig riritus loco ohne Faß 50er 67,00 do loco ohne Memel 773 3 9 N 1 Memel 774 7 3 WW1950 Ruhig J Kiel 77 7 1 WNW 1 t T ma Mehla 7 amburg 778 6 Tunſerer ét r i ded W i ger Binr un 70 de Hamburg 777 8 2 W 3 Wien v 73 4 z s Berlin 18 Febr Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 Kg br

re en e e e ehe h h i ehe e r W erPamburg le er Am b e Vr per Febr Münſter 778 8 RNW I Petersburg 7668 65 S 2 dieſen Monat 24,6 ,7 bes per Febr März 24 45 bez Märznpril bezMärt 36 B r 1 r p Kaßel 77 3 4 W 1GHaparanda 53 2 0 SW ver Abril Mai 23,85 bez per MaiJuni 23,45 per JuniJuli bezet e e l der To werorauctad 72 z töchhoin 708 60 W rer JuliAug bezaben per Febr 67 o de de o De Verbrauchsacz den W d Breslau 74 5 2 W 3 z x Berlin 18 Febr Weizenmehl Nr 00 27,5 26 Nr 0 25,75
en h e Jnhge Je a Man der Febr 882 v Ferigete 02 a 1 ten f d Witterung des 49 Sehr er her er 2100 do feine Marten Nr O u
Paris 18 Febr Schlußbericht Telegr Sptritus feſt per Febr W 8 h iteres Wetter ſchwache Luftbewegung her als Nr br in88,25 per März 88 75 per Mai Aug 40,50 Sept Dez 39,50 t s München l 77 0 28 W 1 mden Temperatur Ahue meße Niederſcht r be Nr o 3,80 B ger alt Nr O n A per 400 R r in

Paris 18 Febr akends Schlußber Mehl träge per Febr 60,10per gang 60,20 per März Juni 60,20 per Mai Aug 60,40 Se
Oelſgaten Oele Fettwaaren

Berlin 18 Febr Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Behauptet Ge
kündigt 100 Ctr Kündigungspreis 59 M Loco mit Faß loco ohne
grt per dieſen Monat 58,1 per April Mai 59 bez per MaiJuni 89,2

bez per Sept Okt 59,4 ,6 M bez
Breslau 18 Febr Rüböl per Febr 60,00 per April Mai

6 t S 18 Febr Rüböl hehanptet per April Mai 58,00 per Sept

Hamburg 18 Febr Rüböl unverzollt ruhig loco 58
Köln 18 Febr Rüvöl loco 61,50 per Mai 60,40 per Okt 60,70

t eſt 18 Febr Telegr Kohlraps per Aug Sept 13,40 à 13 45
ar s 18 Febr Schinßber Telegr Rüböl ſteigend per Febr 68,50

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 18 Februar
Das barometriſche Maximum über Weſteuropa hat in der Kanalgegend eine London 18 Febr Telegr Mehl ſehr ruhig

Höhe von 780 mm erreicht Depreſſionen liegen über Nordſkandinavien und New York 17 Febr Telegr Mehl 4 D C
Südoſteuropa Bei ſchwacher nordweſtlicher bis nordöſtlicher Luftſtrömung iſt Baumwolle
das Wetter in Deutſchland trübe und vielfach nebelig im Oſten kälter im
Weſten meiſt etwas wärmer Nennenswerthe Niederſchläge werden nicht ge Livervool 18 Febr nachm 12 Uhr 10 Min Telegr Baumwolle Um
meldet Süd und Oſtdeutſchland haben leichten Froſt Jm Jnneren Rußlands 5000 davon für Spekulation und Export 500 B Träge Middl a

herrſcht wieder ſtrenge Kälte Saiten v e wut r uni c G Werth Juntu uferprei uli Aug 5 do 5 d Werth eilere MeidungAmerxik und Egypter e miedriger h
Beobachtung der Meteor Station zu Halle Liverpool 18 Febr nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Schlußber

ràUmſatz 5000 dav S Expoper März 68,75 per März Juni 69,25 per Mai Aug 70,00 s Febr 9 U ab 10 Febr T u merg e r ſehr vet in do
a n W wer Raps per Frühjahr Rüböl loco e e z 77 r 4 do MaiJuni 4 do de 4es JuliAuge /e per Käuferpreis Aug Sept 5 We 5 d Vertäu veisNew Yort 18 Febr Telegr Schmalz loco 5,90 do Kohe Rel Feuchtigtelt 85 5 92 New Yortk tProthexs 35 t t Wind NO i SW 1 ne len S See Gehge nwiwaue tn New ort ne do m
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7 rer vorieMagdeburgerI Preiſe für greifbare Waare
A Mit S dragaenener

re meng m 757le
Kryſtallzucker I rallzucker II 7m am 17 Febr vormittags 11 Uhr Unverändert

B Ohne Verbrauchsſtener
17 Febr 18Grannlkrter Zucker

92 1790 18,15Koruz de 16,89 17,15
Nachpr 759 13,20 14,40

17 90 18 10
16,89 17,10
13,20 14,40

Tendenz am 17 Febr vormittags 11 Uhr Ruhig
II Terminprelſe für Rohzucker I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a ſrei auf Speicher Magdeburg

Notlzlos
b frei an Bord Hamburg

eb 13,52 bez 13,55 Br 13,52 G s
ärz 13,42 Br 13,40 G

April 13,87 bez 13,40 13,37 G
Mai 13,45 Br 13,40 G

Tendenz Ruhig
Dle Aelteſten der K aufmaunnſchaft

Liquidatlonspreiſe am 18 Febr
Abends 6 Uhr

frei auf Spelcher frei an Bord
Magdeburg Hamburg

Mittags 11/ Uhr
frei auf Speicher frei an Bord

zr Magdeburg Hamburg n
18,221 M 13,52 13är s S 13,40 a 1310Apri 13,07 13,37 Ap 13,10ai 13,10 13,40 Mat 23,15Juni 13,17 13,47 unt 13,20in ige i5874 hunn igsuſt 3,27 ug 3,2September SeptemberOktober 12,25 12,55 Oktober 12,20November 12,25 12,55 November 12,20

Dezember 12,25 12,55 Dezember 12,20
Jgn 1892 m wht m J an 1892

Zucer Liquidationskafſe
Hamburg 18 Febr

per März 13,40 per Mai 13,42, per Aug 13,621/, Ruhig
Hamburg 18 Febr Nachmittagsbertcht

uni 13,4 bez 13,50 13,471 G
ult 13,52 bez 13,55 Br 13,50 G

Aug 13,60 Br 13,57 G
Okt Dez 12,69 Br 12,50 G
Nov Dez

13,55 M
13,40
13,40
13,45
13,50
13,55
13,60

1250

12 50
180

Form ltageterigt Rübeurohzucer I Produkt
Baſis 882/0 Rendement nene Uſance frei an Bord Hamburg per Febr 13,55

Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Fehr 13,52, per
März 13,37 per Mai 13,42 ver Aug 13,62, Ruhig

Parts 18 Febr Schlußbericht Telegr Rohzucer 58 behauptet loco
34,50 à Weiher Zuger ruhig Nr 8 ver 100
März 37,87 ber März Juni 37,37 per Mai Aug 37,87,

London 18 Febr Telegr
rohzucder loco 13 ruhig

Antwerpen 17 Febr Sofort
Fres per April Juni 33,75 Fres

New York 17 Febr Telegr Falr re

33,25

Kaffee
Hambürg 18 Febr Kaffee feſt Umſatz 2000 Sag
Hamburg 18 Febr vorm 11 Uhr Good average Santos per Febr

82/, per März 82 per Mai 80/, per Sept 77 Behauptet
Hamdurg 18 Febr nachm 3 Uhr 30 M Nach mit tags

kg ver Febr 36,75 per

o Javbazuger loco 15 ruhig Rüben

s Fres per Febr März 33,50
ſining Muscovados 5

vericht Kaffee

good average Santos per Fedr 83 per März 82 per Mai 80 per Sept
77 Behauptet

Amſterdam 18 Febr Java
w

T

Kaffee good ordinary 59

50 B

186 108 Roggen ioco feſt

Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peiwann
5 ganze Santos per März 103,90 ver Mai
h Sept n e m iger her derr eleot Kaffee Fair Rio 19 Rio Nr 7
ow ordinary per März 16,87 per Mai 16,45

Getreide
Berlin 18 Febr Welzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg

Loce feſt Termine feſt Gekündigt t Kündigungspreis M Loco185 198 M nach Qualität Lieferungsaualität 196 per dieſen Monat
per März per März April per April Mai 197 ,5

bez per MalJnni 197,5 198 bez per Juni Juli 198,75 199 bez
dloggen per 1000 kg Loco feine Waare feſt Termine ſchließen feſter Ge

kündigt t Kündigungspreis M voco 162 180 M nach Qualität
teferungsqualität 175 M mländiſcher feiner 175 176 mittel 170 173 ab

Bahn bez per dieſen Monat per Febr März per März April
per April Mat 172,5 173,25 bez ver MaiJuni 169,25 170 bez

per Juni Juli 167,5 168,35 bez per Sept Okt zGerſte per 1000 kg Still Große und kleine 136 190 M nach Qualltät
Futtergerſte 138 152 M

Hafer per 1000 kg Loco feiner feſt Termine wenig verändert Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 141 158 M nach Qua ität Le

ferungsqualität 145 pommerſcher vreußiſcher und ſchleſiſcher mittel bis
guter 143 148 1 feiner 150 156 ab Bahn bez ver dieſen Monat
per Febr März per März April per April Mai 146,5 ,25
5 bez per MaiJuni 147 ,25 bez per Juni Juli 147,75 ,5 148,25 bez

Magdedurg 18 Febr Gebr Friedederg Landwetzen 187 190
Weißwelzen 186 189 glatter engl Weizen 178 187 Rauh

welzen 167 174 Roggen 173 176 Chevaliergerſte 170 185
Landgerſte 164 179 Hafer 145 153 M per 1000 kg

Hamburg 18 Febr Wetzen loco feſt holſteiniſcher loco neuer
mecklenburgiſcher loco neuer 183 199 ruſſiſcher

loco feſt 130 136 Haſer ruhig Gerſte ruhig
Stettin 18 Febr Weizen unverändert loco 180,00 192 00 ver April

Mai 193,50 per MaiJuni 1914,50 Roggen unverändert loco 165 171,00 do
e Arril Mat 170,60 per MaiJuni 168,00 Pommerſcher Hafer loco

9

Parts 18 Febr nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt ver
Febr 27,10 per März 27,10 per März Junt 27,30 per Mai Aug 27,30
Roggen ruhig per Febr 17 39 per MaiAug 17,60

Amſerdam 18 Febr Telegr Weizen auf Termine geſchäftslos
per Marz ber Mai Roggen loco geſchäftslos do auf Termine höher
per März 159 à 180 à 161 à 169 per Mai 153 à 154 per Okt 141 à 142

Leith 18 Febr Telegr Sämmtliche Artikel träge leblos Weizen feſt
gehalten andere Artikel eher niedriger verkäuflich

London 18 Febr Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 3340 Gerſte 100 Hafer 6280 Qrts Sämmtliche Eetretdearten ſehr
ruhig unverändert für fremden Weizen volle Preiſe gefordert

New York 17 Febr Telegr Rother Winterwelzen loco 113Weizen per Febr 111/, per März 112 per Mat 1067
107 New ork 17 Febr Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai

V

Petrolenm

Berlln 18 Febr Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt

Kg Kündigungspreis M per dieſen Monat
M Durchſchnittspreis M

Stettin 18 Febr Loco 11,40
Loco V

Hamburg 18 Febr Pelroleum feſt Standard white loco 6,70 Br
per März 6,65 Br

Schlußbericht Petroleum ſtill Standard whlte
loco 6,55 Br

Antwerpen 18 Febr Telegr Schlußbericht
per März 16 Br

per April 16 Br Feſt
Rew York 17 Febr Telegr Raffintrtes Petroleum 700 Abel Teſt

Hort 7,10 do Plpe line Certificates per März 78 Stetig
New York 17 Febr vormlitags Telegr Anfangskurſe Pelroleum

Bremen 18 Febr

Raffinirtes Type
welß loco 165, bez und Br per Febr 16 Br

in NewYork 7,50 Gd do Philadelphia 7,50 Gd Rohes Petroleum in New

Pive line certiſicates per März 78

W S a 2 S mine

Havre 18 Vorm 10 Uhr M Felegramm von Velmanng a Comp Wie in NewYork ſchloß mit 15 Potnts Baiſſe Rio 12,006

Santos 9000 Sack Recettes für geſtern

Butter Eier Fleiſch
Berlin 18 Febr Pol Präſ ind eng von her Kenle 1,22 1,60

Banchfleiſch 1,60 1,30 Schwelneſielſch 1,20 1,69 Kalbflelſch 1,99 1,60 Hammele iter 2,00 8,00 e ver 1 kx 00 60 D ver
ü

Futterartikel c
Hamburg 18 er in en deutſche 110 M Cocosnußkuchen

dentſche 150 160 Baumwollſaatkuchen 125 128 Erdnuß
tuchen 140 145 M je nach Qual Rappskuchen 115 320 Lein
tuchen 130 135 Palmkernſchrot 100 M für 1000 kg Rübö
matt loco 58,90 M Br Leinöl ſtill loco 46,00 M Br

Kartoffeln
Berlin 18 Febr Pol Präſ Kartoffeln 6,25 7,50 M ver 100 kg

Wolle
Letpzig 18 Febr Kammzug Terminhandel La Plata Grund

anſter B per Febr 4,27 per März 4,27 per April 4 27/, ver Mat
4,39 ver Juni 4,30 per Juli 4,32/, per Aug 4,32, per Sept 4,35 per
Ott 35 per Nov 4,35 Per Dez 4,85 per Jan 4,35 M Umſatz 25,000 Kg
Geſchäfislos

La Plata Contract C unverändert

Chemiſche Prodnkte

London 18 Febr Chiliſalpeter 8 sh 1 März Arril 8 sh 3 d
für gewöhnliche Sorten 8 sh 7 bis 9 ä ſür chemiſche Sorten

Metalle
Telegr Zink feſtBreslanu 18 Febr

Telegr Bancaztun 54Amſterdam 18 Febr
e ow 18 Febr Telegr Roheiſen Mixed numkers warrants

46 sh StetigGlasgow 18 Febr Telegr Rohelſen Schluß Mixed numbers
warrants 46 sh 9 d

London 18 Ffebr Telegr ChiliKupfer 53 per 3 Monat 53
London 18 Febr Blel ſpan 12 Lſtrl engl 125/ Lſtrl Ziun 9

Lſtrl Zink 23 Lſirl Antimon 671 Lſtrl
New York 17 Febr Telegr Kupfer ver März 14,25 nem nell

a r Bort 17 Febr Zinn Straits Doll Ellen Mr 1 Coltneß
oll

Ein ungebetener Gaſt wecher wohl in
keiner Familie ſehlt iſt der durch die jetzige Witterung bedingte
Huſten Daher ſollte nirgends eine Doſe W Vofſz ſcher Katarrh
pillen ſehlen Raſch oſt ſchon in wenigen Stunden heilend
Dank dem in dieſen Pillen enthaltenen Chinin haben ſie ſich
mit Recht als das einzig rationelle Katarrhmittel einen Ruf er
worben Apotheker W Voß s Katarrhpillen ſind à Doſe
Mk 1 in den meiſten Apotheken erhältlich in Halle in der Adler
Apotheke Hirſch Apotheke Engel Apotheke LöwenApotheke Kaiſer
Apotheke doch achte man darauf daß jede Doſe die Unterſchrift
des kontrollirenden Arztes Dr med Wittlinger trägt Die
Beſtandtheile ſind Schwefelſaures Chinin Salzſäure Dreiblatt
pulver Dreiblatt Extract Süßholzpulver Traganth Benzoegummi
und Chocolade

De Für eatarrhalisch entzündete Athmungsorgane werden
VFay s Achte Sodener Mineral Pastiüllen erhält

W llich in allen Apotheken Droguerien und Mineralwaſſer
handlungen à 85 Pfg die Schachtel ärztlich ſehr einpfohlen als
das in der Wirkung bewährteſte aller exiſtirenden Quellprodukte

e en hMeining Hyp B 50pr 5 103,60 G Transkaukaſif che G ſDanztiger Oelmühle 136,50 G3 85,60 5Wladikawkas gar 4 86,50 bzG do do St Pr 5 125,00 G
WarſchauWien 4 98,89 b Deutſche Kont Gas 10 167,90 b3B
garstoe Selo 5 95,09 bzG Egeſtorff Salinen 6 124,00 B

n Kottun 3 ur ings 850 Steher Wert h 10030
Fetral Pacife Tag Gummiſabr Fonroberij 378 50 bNorthern Pacifie J 6 113,50b do Voigt u Winde 6 126,00 6

z r 108800 o Volhdt u Schi 6 191506
o 106 Hildebrand ſche Mühlw 12 142,00 B
VergwerksAktien d 13AachenHöngen conv O 42,10B onvAnhalter Kohlenwverce 8 1100,75 bz n 5 11825 be

Bochumer Gußſtahlſabr 10 145,00 bzG See n J 7 l103,753
Bonifacins 5 I 118,25 bzG Breslau dige I l17375
Braunſchw Kohlenwerke 4 Ehemnt Linke o tet bz6do do St Pr 5 97,25 bzG rn d 13 23250 dzDannenbaum 10 134,50 bz S We e l
Donnersmarckhütte 3 89,30 bz urſhe erke n 50 bzG
Dortm Bergb Iit ſ10 94,10 bz6 ars den S 135757
Dortm U P 4 83,00 bzG do d St zr10 535Gelſenkirchener 12 175,70 b Hartmam o St Pr 11 e
Harkort Bergwerk 0 75,99 Zommerſche er 39 7

do e S 153737 Sächſiſche Sticmaſch ſ10 126,75 dHarpener Bergbau 15 193,90 bz Schiwarst naſch 16 27225 dz

lbernig 8 189 90 bz h vpff 5 börder Hülten conv 1 26,00 Be riſern Rom o o
do do Br Art en WaheheKönigs u Laurahütte 11 136 50 638 Hordbent ESw e 3 6070 3

Lauchhammer conv 18 145,00 z Norddentſger a 47 ,,14840
Luiſe Tiefbau conv 9 1126,25 v Koſt Zu e oyd

do St Pr j13 162,75 b Saline Salzungen 5 92500
Pagdeburger Bergwert 9 241,00 z Schäffer u Walcer 8 133 75 be
Warienh Kotzenau S Stralſunder Spielkarten 6 10410

de n 353 Eransporigeſellſchaſten 4 zPhönix Bergw Ut g Kette Elbichiſſahrt 2 72,60

a D 7 7 9i 28Pluto Bergwerkgeſellſch 3 150,50 G v r ehe g
do J St Br 158 00 z Zo Meagdehurg 9 204766Riebeck Montanwerke 165 186,59 bzG do Groß 3 Am 9

Roſitzer Kohlen 5/,286,50 bzB bo Sletuin erlin Is 3
2 ich hohen rie d 6 Ver Hetroleum Prior 24809

S 9 er c 4do Zinkhütten 13 18620 Weſtfäl Drahtinduſtrie 7/ 96,25 bz
Stadtberger Hütte 15 116,90 G
Stolberger Zinkhütte 2 66,90 bz Jnduſtrie Obligationen

do St Pr 59 7 127,75 b5B Dortm Union rz 110 5 111,60 G
Weſteregeln Alkalt 10 148,30 bz Gr Berliner Pferdebahn 4 101,50 bz6

Weſtfäl Unkon St Pr ſ12 133,25 G Harkort Bergwerk 5
Wurm Revier 7 106,00 53 Sidernia Bergw Geſ 104,25 bzB

amſta Obl rz 100Jndnftrie Aktien Luiſe Tiefbau Obl 5

4r, 101,60 bz
Adwairalsgart Bad ev 4 81,25 63G Paſſage Akt Bauverein 4 1010Allg Elektr Geſ Ediſ ſ10 188,00 bz Thiele Winckler 4 10d2 o
AngloKont Guanow 12/2159,00 B Wejtfäl Grnbenverein 5 104,10 b

r alen 592,50652 D J au R l 3Berliner Neuſtadt 76,00 bzG Amſterbam T u T 168,55 b

z oſſoge iſt 231 Sruſſ n Antw 100 r 8 8070 t

a Paris o r s ob e0 e 3 t 4VoöhmiſchesBraithaie ſt Wien öſt W 190 8 177 15

ig Riebeck 10 180,000 JSchultheiß s 297,50 d6 Vauk Dioranto
Tivoli 4 116,50 b Berlin Wechſel 3 Lombard 4Union 4 119,50 G Amſterdam 3 Brüſſel 3 Londen 3Beriwer Lzgerbe r 94,50 b Paris 3 Petersburg 5 Wien

do St Pr 119do Eleltr Werte ſio 90 Sold Silber n Banknoten

e e a Wiee erke 02,50 bz G Engliſche Bankn TCröllwitzer Papierfahrit 8 150,50 N r W r 1017
Chemiſ briken Do ars einrichshall 5 106,50 G mperlgls

opoldshall 5 7 ranzöſiſche Banknoten 80,95 6z
n s 277,50 Mi iſche Banknoten 177,50 btabfurte 8 1134,60 G Ruſſiſche Balänoten l 237,90 h

apieren Ausführung von Speculatſou Kontrole oete ete zu den gürkt e

e n 3 de z Werbach 9 5/229,00 B
2 103 übeck Büchen 168,50 b63 Mitteldeutſche Kreditbt 7 113,30 bBerliner Vörſe do Centr Vodtr Pf 5 95,10 G WMainzLudwigéthaf äeſ s t Nationalbt f Deutſchl 10 ist

18 Februar nun r a bz Norddentſche Bank 12 158,00 bzBe eeeeeaeeeeeeeee eDeutſche Relchednl 108 dem l che Anleihe Z Saalbahn 7 e Fetersb Distonto Br iddo 3i 98,80 B v z b WeimarGera 24160 b Jeleres Jnt Hodlsbk 15
do do 3 86,25 b uenosAtres Gold el a 8873 Werrabahn 8 76,25656 Gommerſche Hyp Bani 0

Preuß konſ St Anl 4 105,60 bz See Auleite 8429 Pomm Hyp conv neue I06,10 bzG
do do do 3 98,50 B a ä u hre t 18 461,50 b Preuß Vod Kred A 6 122 10b36do do da Finnländer Lerſe 75 hmiſche Aordbahn 124,40 G do Ctr Vod 50 15228StagatsSchuldſcheine 31 99,90 bzE Griechſſche l 1881 84 5 o t do Weſtbahn 7 do Hyp Akt Bankt 6 121,50 G

L e do Goid d 1800 5 9000 S e 77 de S 25 19710VBadiſche St Eiſb Anl vol ur Vodenbach o Leihhaus 10 113,25Barner Stadt inieite 95 90 d See 3 79208 Falg Karl Ludwigöb 4 93908 Rechetat Gnprez
Berl Stadt Obligation J 96,75 b Jiglienſge e ente Golthardbahn 7/5155,80 b Roſtocker Bank 3
Bremer Anleihe 3 97,75 b Stal Naltt pfobr r 2 55636 GrazKöflach 7 124,99 b u iſche Bank f a H 6 86,75 be
halteſche StadtAnleihe Zu Ropenh ener Stadt 90700 i Jtal Mittelmeerbahn /,192 96 b Sächſiſche Bank 5 113,80 G
amburger Staatsanl 3 85,40 G an Stadt An 4 o JwangorodDombr B 5 193,60 G Wereinsbank Berlin 0
do Rente 3 98,60 bzG Merxitaniſche Auleth 4330 8 KaſchauOderberg 4 77,50 bz Warſchau Diskontobank 8

Mainzer Stadt Anl 3 96,10 G d l Kronpr Rudolfb gar 42/,1 91,75 b Weimariſche Bank konv 8 150,75 GSachſſche Staatsrente 66 9903 ne e et 5 723,75 b Kursk Kiew 16 Weſtfäliſche Bank 6 118,75 vdo Staatsauleite 4 eben 3 D Eemderg Czeriowitz 67 104,50 b Wiener VBanlverein
Weſtpreuß 3 95,25 bz0 reich a 556 O 27/30 bzB
ovinzialPf 381 79,2Land ſchaſt Central 4 Oeſterreich Sorge s Bee J man gar onen

3 96 58 233 Lit B 5 10800 b Herg Märk III A 97,50
e e etndete 8e et le e eleete heitere SetsSächſiſche o iſche Anl eicheuh Pardubitz 3 79,70 b Mag Wi gHſtprenß Pfandör 31 96,60 G i et e420 650 Ainſſiſche Gr B 5 13125 MainzLudw gar konv 4 102,30 B

Weſpreuß do 31f 56,55 6 umän ſche St Rentel s do Südweſibahn 52/ 87,50 b de erRaenBri J z 5 5 Schweizer Seuiral le a g e ger ic do St eRente 387 3003 Sudsſr ehtardiſch 7en 59,2063 Oberſchieſ gar i 97,106
Preußiſche 4 103,00 konſ Anlethe 18801 498,50 b WarſchanTerespol 5 103,50 bz Oltprenßiſche Südbahn 4
Sächſſche 4 1108,90 b 7 d t z 4 100,00 bzB WarſchauWien 15 22,75 b
Schleſiſche 4 103,00 b be Hkient An II ar te Weſtſiziltaniſche 4 EiſenbahnPrioritäten

z do III 577 76 65 BankAktien Zinſen zu 4 ne oe en rSad Präm Anl 1867 4 141,2063 d0 ſrcnt 1333 5 Aachener DiskontoEel 7 102,00 Ouſchttehrader Gold n ſtos vo e
Bairiſche PrämienAnl 4 I143,50 b Ruff Gold Reute 1825 c Amſterdamer Bank 8 155,75 b36 DuxBodendach I 592,40
Brannſchw 20 Thlr 105,50 b5 do do ſteinpeipſi 9 107 4066 Bank f SpritProd 7250 636 do in b
Deſauer Präm eAnl S 187,50 Nuſſ Poln Schatzeuw 4 9480 6 SBer Bank 7 1117,60B Dux Prag 5 107,50 GRölnMind Pr A s 128 208 Nufſf NitolalOblig 4 699,50 o vBerliner Laſſen Verein 6 126,25 8 WSaliz Karl Ludwigsb 4 88,50 B
Lübeder Prämien Anl 132,55 bz Schwed Hypoth Pſob a do Haudels Geſ 12 161,00 bzB Jtalleniſche Eiſ Obl 3 57,75Dieininget Pr Pfdbr 2 129850 e r äbr c o Irnternat Bi 9 10725 096 eaſchauOderberg 4 82750
Sieininger wo 27506 d gRente 3 do Matlerverein 10 12008 Gold 49850

e Oldenb 40 Thlr Looſel 3 1129,90 do Anleihe 3 zi 8510 v en e 12 1602,40 G er v 4 85,10 G
9 1ten ſehen e et e an ei HypothekenPfandbriefe do Eijb Hyp Ob 5 Je Bremer Bank 4r 113,80 z do do 18741 888775 b

AnhaltDeſſ Pfdbrſe 4 1101,80 Türliſche Zoll Oblig 5 94 49 b Oreslauer DistontoBt 2 106,10 z do Ergz Netz,neuel 3 82,50 bzGDeutſche GSrundſch B 4 160 80 d do Tond Anleihe 1 15206 do WechslerBank 7 104,25 G do Gold Pr 4 1100,70
do do 3 24,90 b Türtenlooſe 6,10 b S äniſche Landm Bank 61/ 121,60 G Oeſerr Stsb 3pr 1885 2 7970
do W Berl 4 101,10 b Ungar Gold Rente 4 40 bz Danziger Pripatbank de danno Mein 4 101,50 b do do mitieil 3980 b Darmſtädter Bank 10,165,00 b36 do 1874r Gold Pr 5 107,50 bz

Goth Pr enſtbri abg S tia So d20 Gold A i 101 5 b Hefladtetegettebant Eile a on 887do do II abg 3 so b do VapierRentel 5 8670 63 fauer Kredit neue 7 Südöſtr Bahn Lomb 8 68,60
do III rzh zull0abg S 98 7565 do St Eb Gold u 102 25 v Den Ich an gesbank en a 5 ldo IV 136 u110abg S do do Silberdl Ah 88 90 Zentge Der en sohr 10 163,40 53 Ungar Nordoſtbahn 5 89,80
do V do abg 27 93,30 do Grundentlaſt Ob 4 81,80 be d n Sopr u 126 10 bzG z Eiſb Siup An 2 n
a h EiſenbahnStamm Prioritäte do Vruntſchuldöant 11923 5 Portugle El Obl gar 93/60 6

h e e e e a ar Vodenir H P unt 5 II Dortm Enſchede /,114,25 z Disrtons t 14 215,80do Ser III e 4 Geſellſchaft M 14 215,80 bze e e e e hege e edo 76 G e 5 9 elWreus Cent vel ar ehe neo o 7do B Com Obl 3 EiſenbahnStamm Aktien e r m bz Kursk Kiew 4 93
z m e genMaſtticht 21 72 10b3 do o junge 20pr 9 Meer nened i Ser 5 100 Plenutg et ineverſhe Hat 2 tat re et 101s 2 r Jwich yp Srn 3 82 a gebe z 9 oburg Goiha Kred Geſ s 102,90 b NijaſchtMorczanst 5 100 90 b

9 Lübeck L 54 Leipziger KreditAnſtalt 12 202,20 RybinskBolog 5 50 hVodenttedſt 4 100/00 Sterb NMagdeb Bankverein 5 a o s an ges 2 ev
u ieger wen atbank 67/ 105,00 Siege wo 5 1100,90bz aklerbant Berlin 9 126,00 bzG Südweſ un 4 88300

a e

e alle a 8 A VJulius Becker Bank a ae9 4 geschäft Alte Promenade 4e Auſträgen Electen Versle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

i


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1891


